
Stricken Sie möglichst fest, damit die Füllwatte
nicht durchscheint. Eine Maschenprobe ist
nicht nötig. Paule misst bei Verwendung der
oben angegebenen Wolle von der Geweihspitze bis zu 
den Hufen ca. 45 cm. Mit dickerer Wolle gestrickt wird 
er größer, mit dünnerer, z.B. Sockengarn, wird er kleiner.

Eine Liste der Abkürzungen und die benötigten Strick- 
und Nähtechniken finden Sie im Anhang.

2018 © Steffi Dobbertin (Steffi Hochfellner). Diese Anleitung unterliegt dem Urheberrecht und darf nicht weiterverkauft oder anderswo veröffent-
licht werden (gedruckt, kopiert oder im Internet). Verweisen Sie Freundinnen und Freunde doch einfach auf meine Webseite: www.cats-and-hats.
de. Gewerbliches Nacharbeiten und Verkaufen der Tiere ist nicht erlaubt. Ausgenommen hiervon sind Verkäufe für wohltätige Zwecke. Auch habe 
ich nichts dagegen, wenn Sie hier und da eine einzelne Figur verkaufen. Erwähnen Sie dann aber bitte den Ursprung der Anleitung, zum Beispiel 
mit folgenden Worten: „Dieses Kuscheltier wurde von (Ihr Name) in Handarbeit hergestellt nach einem Strickmuster von Steffi Hochfellner, Web-
seite www.cats-and-hats.de“ Sollten Sie die Anleitung für den Unterricht benötigen (Schule, Volkshochschule, Handarbeitskurse o. ä.), kontaktie-
ren Sie mich bitte unter steffi@cats-and-hats.de
BITTE BEACHTEN SIE: Diese Anleitung ist kostenpflichtig und ausschließlich über bekannte Verkaufsplattformen oder meine Webseite www.
cats-and-hats.de zu erwerben. Sollten Sie die Anleitung anderswo im Netz – umsonst oder kostenpflichtig – oder auch als Ausdruck angeboten 
bekommen, würde ich mich sehr darüber freuen, wenn Sie mir diese Urheberrechtsverletzung mitteilten unter steffi@cats-and-hats.de
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Bei Fragen können Sie
sich gerne an mich wenden:
steffi@cats-and-hats.de. Bitte bedenken Sie aber, dass 
ich nicht rund um die Uhr am Rechner sitze und auch 
mal Urlaub und Wochenende habe. Vielleicht kann ja 
auch eine Freundin weiterhelfen ...

Dies ist die Anleitung für das Stricken in Reihen. Wenn 
Sie lieber in Runden stricken, verwenden Sie bitte das 
andere PDF: DE_Rentier-in-Runden_v01.pdf

Rentier PAULE in Reihen

Lana Grossa Cool Wool Merino Superfein (100 % 

Schurwolle, LL 160 m/50 g), je 1 Knäuel in HELL-

BRAUN, ROT, GRÜN und NATURWEISS dazu ein 

Rest in der gewünschten Nasenfarbe.

Beliebiges Garn für den Schal. Ich habe ein Garn 

aus Kidmohair und Seide verwendet (ca. 210 m / 

25 g). Stöbern Sie in der Restekiste!

2 schwarze Halbperlen (Rayher) oder Sicherheits-

augen, ca. 10 mm Durchmesser, Bastelfilz in Weiß, 

Nähgarn in Weiß

Nadelspiel oder Rundnadel 2,5 – 3, Häkelnadel

Dicke Nadel, 2 Sicherheitsnadeln, Schere, Klebstoff

Füllmaterial – ich empfehle Flocken. Unter dem 

Suchbegriff „AMF s_03 Kissenfüllung“ finden Sie 

die von mir verwendeten Flocken.

MATERIAL- LISTE FÜR Paule

Bitte schauen Sie
sich das PDF vor dem 
Ausdrucken gut an – 
wahrscheinlich ist es 

nicht nötig, alle Seiten 
zu drucken.
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6Rentier PAULE in Reihen

Geweih in REIHEN (1)
HAUPTSTAMM

14 M in WEISS anschlagen. Mit einer links gestrickten 
Rückreihe beginnen. Es wird durchgehend glatt rechts 
in Reihen gestrickt. Sie benötigen zusätzlich 2 Sicher-
heitsnadeln oder sehr kleine Maschenraffer.

Auf den Bildern rechts habe ich das Geweih in Grün mit 
bunten Seitenarmen gestrickt, um das Prinzip besser zu 
verdeutlichen.

Die ggf. ungewohnten Abkürzungen m1r und m1l 
bezeichnen rechts bzw. links geneigte Zunahmen. Sie 
finden die Erklärung im Technik-Anhang.

Reihe 1 – 9:	 Beginnend mit einer li gestr Rückr, 	
	 neun Reihen glatt re str

Reihe 10 (Hinr):	 6 re, m1l, 2 re, m1r, 6 re (= 16 M)

Reihe 11 (Rückr):	Alle M li str

Reihe 12 (Hinr):	 6 re, m1l, 4 re, m1r, 6 re (= 18 M)

Reihe 13 (Rückr):	Alle M li str

Reihe 14 (Hinr):	 6 re, m1l, 6 re, m1r, 6 re (= 20 M)

Reihe 15 (Rückr):	Alle M li str

Reihe 16 (Hinr):	 6 re, die nächsten 8 M auf eine 		
	 Sicherheitsnadel schieben 1 , 
	 2 M aufschlingen 2  (siehe Technik-	
	 Anhang), 6 re 3  (= 14 M)

Reihe 17 – 23:	 Beginnend mit einer li gestr Rückr, 	
	 sieben Reihen glatt re str

Runde 24 – 30:	 Die Runde 10 – 16 wiederholen. 
	 Sie haben nun zwei Löcher 
	 geschaffen. 

Beenden Sie den Hauptstamm wie folgt:

Reihe 31 – 41:	 Beginnend mit einer li gestr Rückr,	
	 elf Reihen glatt re str

Reihe 42 (Hinr):	 [1 re, 2 M re zusstr] 4 x,			
	 2 M re zusstr (= 9 M)

Nach Reihe 42 den Faden lang abschneiden, in eine 
Stopfnadel fädeln. Die Arbeit so hinlegen, dass der Fa-
den an der linken Seite hängt, und die Nadel dann von 
rechts nach links durch alle Maschen ziehen (also von 
der gegenüberliegenden Seite). 4

Stricknadel entfernen. Den Faden anziehen und sichern. 
Den Faden nutzen, um mit ihm die rückwärtige lange 
Seitennaht zu schließen. 5  

1

54

3
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7Rentier PAULE in Reihen

Geweih in REIHEN (2)
SEITENÄSTE

Beide Seitenäste werden gleich gearbeitet. Zuerst die 
8 M der oberen Sicherheitsnadeln zurück auf eine 
Stricknadel schieben. 6  Mit einer Hinreihe beginnen.

Reihe 1 (Hinr):	 Mit neuem Garn 2 M anschlagen 6 ,  
	 dann direkt die 8 M re str, die Sie 
	 von der Sicherheitsnadel zurück auf 
	 die Stricknadel geschoben haben,	
	 2 M aufschlingen 7  (siehe Technik-	
	 Anhang) (= 12 M)

Reihe 2 – 12:	 Beginnend mit einer li gestr Rückr,	
	 elf Reihen glatt rechts arbeiten

Reihe 13 (Hinr):	[2 M re zusstr, 2 re] 3 x (= 9 M)

Nach Reihe 13 den Faden lang abschneiden und die 
Maschen so zusammenziehen, wie für den Hauptstamm 
beschrieben. 9  Den Faden sichern und mit ihm vor-
erst nur die Seitennaht im Matratzenstich schließen. 
Hauptstamm und Seitenäste ausstopfen und erst dann 
die Löcher am Ansatz von Hauptstamm und Seitenästen 
zunähen. 10  Unteren Seitenast genauso arbeiten. 11  
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